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Art. 99 SDÜ Artikel 99
 SDÜ - Schengener Übereinkommen – Durchführung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:
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1. (1)Daten in bezug auf Personen oder Fahrzeuge werden nach Maßgabe des nationalen Rechts der

ausschreibenden Vertragspartei zur verdeckten Registrierung oder zur gezielten Kontrolle gemäß Absatz 5

aufgenommen.

2. (2)Eine Ausschreibung dieser Art ist zulässig zur Strafverfolgung und zur Abwehr von Gefahren für die öffentliche

Sicherheit, wenn

1. a)konkrete Anhaltspunkte dafür vorliegen, daß der Betroffene in erheblichem Umfang außergewöhnlich

schwere Straftaten plant oder begeht, oder

2. b)die Gesamtbeurteilung des Betroffenen, insbesondere auf Grund der bisher von ihm begangenen

Straftaten, erwarten läßt, daß er auch künftig außergewöhnlich schwere Straftaten begehen wird.

3. (3)Die Ausschreibung ist ferner, soweit das nationale Recht es erlaubt, auf Veranlassung der für die Sicherheit des

Staates zuständigen Stellen zulässig, wenn tatsächliche Anhaltspunkte dafür vorliegen, daß die in Absatz 4

bezeichneten Informationen zur Abwehr einer von dem Betroffenen ausgehenden erheblichen Gefährdung oder

anderer erheblicher Gefahren für die innere oder äußere Sicherheit des Staates erforderlich sind. Die

ausschreibende Vertragspartei ist verpflichtet, vorab die anderen Vertragsparteien zu konsultieren.

4. (4)Auf Grund der verdeckten Registrierung können anläßlich von Grenzkontrollen und sonstigen polizeilichen und

zollrechtlichen Überprüfungen im Binnenland die nachstehenden Informationen ganz oder teilweise eingeholt

und der ausschreibenden Stelle übermittelt werden:

1. a)Antreffen der ausgeschriebenen Person oder des ausgeschriebenen Fahrzeugs,

2. b)Ort, Zeit oder Anlaß der Überprüfung,

3. c)Reiseweg und Reiseziel,

4. d)Begleitpersonen oder Insassen,

5. e)benutztes Fahrzeug,

6. f)mitgeführte Sachen,

7. g)Umstände des Antreffens der Person oder des Fahrzeugs.

Bei der Erhebung dieser Daten ist darauf zu achten, daß der verdeckte Charakter der Maßnahme nicht gefährdet

wird.

5. (5)Bei der in Absatz 1 genannten gezielten Kontrolle können nach Maßgabe des nationalen Rechts zur Erreichung

der in den Absätzen 2 und 3 genannten Zwecke die Person, das Fahrzeug oder die mitgeführten Gegenstände

durchsucht werden. Soweit nach dem Recht einer Vertragspartei die gezielte Kontrolle nicht zulässig ist, wird

diese Maßnahme für diese Vertragspartei automatisch in eine verdeckte Registrierung umgesetzt.

6. (6)Eine ersuchte Vertragspartei kann die Ausschreibung in dem Bestand ihres nationalen Teils des Schengener

Informationssystems so kennzeichnen lassen, daß bis zur Löschung der Kennzeichnung keine Maßnahme auf

Grund der Ausschreibung zur verdeckten Registrierung oder zur gezielten Kontrolle vollzogen wird. Die

Kennzeichnung ist spätestens 24 Stunden nach der Speicherung der Ausschreibung zu löschen, es sei denn, die

betreffende Vertragspartei lehnt die erbetene Maßnahme aus Rechtsgründen oder besonderen

Opportunitätserwägungen ab. Ungeachtet einer Kennzeichnung oder einer ablehnenden Entscheidung bleiben

die anderen Vertragsparteien befugt, die mit der Ausschreibung erbetene Maßnahme zu vollziehen.
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